
Enklisıs VQ rtonOoMNaA der Person 1st 177 IPA nachweiılsbar, Der Ta Partızı-
pleN: olo 64; verzeichnet 871  1UsSCHeEe Formen V ( IIN unı 18 allerdings
hne Beispiele Un außerdem IC Part. dagegen hat ST eweils
Äbschruftt D.3 Beispiele fur selbstandıges 1OT7.1. nach Part St. assbergs Belege SINd
alle Perd. VO): 9r In Kutschers en 1777 "Handboolk”1£ OTA 1S1S V O:  . TON.

Part NıT!geNdwO VOL

Daf 177 IPA Partizıpıen IC mf lolgenden Subjektspronomina verschmolzen WOI -

den SINd, 1e9 wohl daran, dafß CdOoT71 171 Satzen rmut 81nem Pronomen als Subjekt und
e1nem Part dier Ad) als Tadıkal die normale Stellung Subjekt Tadıka: 157 (Se-
genbeispiele habe IC bel u{fischer 177 Handboo auf 63 SC L, 1}

(q, 6} : A und 568 (a. gefunden.
DDa 88217777 W: Part mMT TO.. der S ware, 17 |IPAÄ keine Analogılie
e, vermute ich, dafß aus N IN 6172777 entstanden ıst wıe S und 1795 AUS m75
6N und JIN m15 18 Nebenbe!]l hat siıch durch diesen Vorgang Identität der Aitorma-
ive der und Person Perf. VO:  . Kn mut den en der entsprechenden Prono-
mMmuna ergeben.

(Srammar Of the Paätfim Targum from the alro (Senizah. 990 113
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vgl alman, LO ZT: O10} 2823 Fassberg ( Lamedh-Yodh el 1n es

argum1c Äramalc, 171 el. Teenile. und Weıtzman

Äramaıilca, 995 meint, x ]° 11 nnte Part. m1t enklıt ToNn. der sSelin und

SOa dem Part act. entstanden se1n (sS 49f 52).

Partizıp HV In 1 in $  $ Targumen Pseudo-Jonathan Neofiti!

'e]an Bombeck München

Das Part. act VO:  . rn kormrm! 17 den Pentateuchtargumen anscheinend MC

salten VOT,' \WO. einer schematischen Übersetzung e1nes nebTt Part. act. VO  J

(1 1n Ex 93 verwendet werden kann. Hıer ste. uch ın len drelı Targu-
IMN ; gemennt ist darmuıt Auffällig speziell In ist, anscheinend nebr. HI

Abgekürzt TPs)] und Ich zitiere die Fadd. ‚perbe! Ihe 1n Äramalilc.

E 1959; UÜ.* 1 argum Pseudo-Jonathan of the Pentateuch, 984 Dıiez

‚AaC!] Neophyti 1968-19
Kasowskı1ı Thesaurus Aquilae Versionis. 240 ‚O10 Tammar of

Targum Neoln1t1, 985 422



STa TMN1L dem normalen Perl. mMmanchmMmal mu11 dem Part aCctı > VO 1 ubersetzt
wiırd und uch 1Ne Verbindung Part act Von C Part axistiert 4 16 als Belege
Aalur gee1gne: SiNnd allerdings die mT der Sg. Perft. x 197774 elche Verwendungs-
welısen des Part. act VO  3 aar konnen überhaupt belegt werden”?
In sSiNnd uch 177 Konsonantentext die Formen eindeutig: D Ar > K UT
pl ]M 39r annn ucn Imp. se1N, Der praktisch 1st m11 Zweideutigkeit aum
rechnen. (semeınt ist me1st lteratıve In Übersetzung e1Nnes nebr. Impf. (LF) (Kx
40,38,; Num 9.15f.200 der w-Per (sen 20 38,9. Ex KG Num 11,8; 2109
ınmal lteratıve (Ex 8,16. nebrt AA Dıie ubrıgen Belege stehen ach 81Nner Zanl
und VOT dem Subjekt In Sätzen. mMT denen 811 CGGewicht angegeben wird. e] wiıird
mMut &8 2777 17 LeV 21:25 111 uübersetzt, ın LevV 245 ste. es nach 7 füur nebTt 7 ı A
In Num e1ic. ıs 850 WITd Ar Übersetzung VONN Nomuinalsätzen verwendet.
In Übereinstimmung mMut hat I Ps] folgenden Stellen 371e der N 9r Num
.1 51.20,; (sen Z 30,4l1; E, LE 335 Num 1,8; 21,9; LevV 25:25, Num 185 11 In
en 30,42 annn uchn als Perf. iınterpretiert werden. Abgesehen VO.  H den uch 1
elegten Formen eventuell mut doppelt geschriebenem konsonantischem der
kamen IUr e1n Part act VO.  . CM uch Formen wWwI1ie 1771 In Frage,® ber 1n Clarkes
Konkordanz nabı 1chn MC derartiges gefunden. Ta Nal  S IcCh g se1iner wel-
deutigkeit übergangen. Eindeutig Part act VO:  3 r 1st &8 177 In Hx 5.18 (keine
orlage); gemeint 1St (”sie  Sar wird seain ). 395 Ste. IUr 1 (sen A (VOT dem Ad).

er! wWwird lebendig sein , teale Apodosis; hebr AD 18,12 (müit > ich werde
bekommen . ; nebr AD 9,.26 (3 al indirekte rage, WwWwas geschehen würde ;
keine orlage); E, 4S ("wird SeiIN ı hebr. (a LEeV 5.19 (1eale Apodosis; hebr
CLE 17 e1ner Gewichtsangabe 17 Num {-:835 (ein Satz V O!  D wird durch 1eder-
holung des ubjekts Zzw el Satzen) Be]l den übrigen Vorkommen VO: Ska vermute
ich Schreibfehler 17 Num ZrELE Yr 7 fur Sr 1357 e1 81Nner Verbindung Impf. VQ
MM Part act fUÜr hebrt Impf.; 17 selben Vers offensic  iıch alsches 1975 SA (Sen
49.15 ; fr 117 M IPs} hat 81n Subjekt 177 Plural); SONST fur EG urn
ZW: (sen 31,46 (VOorT einem Part act ıterative NEZS: 497 3 (VOrTr e1nem Part PASS.,, Zl
STa In Z Kx 718 Perf. vgl 61 In .24 un! Num O19 (VOT eInem
Part Dass., Zustand 1n \-Zi vgl Ca In 0454162063 20,29 (VOr e1inem Part aect., durati-

VZ£): 31,50 (VOT eInemMm Part act mut jeder als ubje. in (VOrT e1inem
Part DasS., Zustand 177 lrreale Äpodosis). An en Stellen außer E 718 denen
iIch 3ar Crn verbessern wurde, STEe direkt daneben 81n Wort das auf 871 In
[)in 3239 wurde iıch C Jar A 177 N ]N nach Eıx 314 X 172197850 N 1, 17 N ]N
verbessern.

Golomb 112
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Äramalılc, be% MaarTav (1987).
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In konnte nach Sokoloff‘ e1n Part acl. VOINn en 1n den Formen 5 *E S
RE 8 pl und T vorkommen. CGolomb 171) Nal dieselben Formen, aber
chlecht gewahlte Beisplele: 291 1Sst ın (Sen 21 .20 wohl e1n er TUr a 3771 ın
Hx 314 1st Imp. ("seit‘), A° 171 (sen 13I 26,35 ist pl Perf. (vgl. 169,; 205)
DA d ın LevV SE 1s5t 81n Fehnler TUr H: 1 U auc. rmmut einfachem der
annn uch pl Perf. se1n Un ist es ohl ınr Cen F ZZIC. 26,35. 29 17. 41,18.53.
49.3; Ex AÄFTZ 37.14:; Num 31.16; in AA Miıft 3/23 19 1st gemeınt 1n Gen 3,.24
(VOT er wird lebendig sain ); 4922 (VOT AD N "du wrirst WUrd1g sein }; Uin
ISI S12 (nach x> es wIird MC geben } 32,29 (nach @} was geschehen WUurT-
de ); erallv 17 IIn .10
Frenler vermute ich den folgenden Stellen Num 78 4II (: sie se1n so1-
len  z 17 den aIl_l LEeV 24.12 uNnk Num 534 E, Num En (muıft fehlerhatter ren-
nNung. 117 IX Y (hebr. e1 1 o  X 17 920 mut a e7se17!
1st; alle anderen Verben ın 9 _ 20f sind Impl. 17 schematischer Übersetzung V OIl Impf.
derT w-Perf.); 22,6 27777 (mut Part Dass, fur hnebrt. Impf.; 177ı sSe Vers A rmm1t Part
MasSs ur hebr Part pass.); Din 2314 A (hebr. F, normalerweıse mıf Impf.
VOT Cra ubersetzt WIrd; vgl 75 ZE&) 26,3 379717 (hebr 1 HA 0N); LevV

E E E Y (nach OI! 205) Part. acı C}  > r 1rn Part Dass, mut der
OTTEeKTUT T erg]. sich pl Pearf. VO.  J aa Part. acl syntaktısch besser

pa:
AÄAlle übrigen moöglichen Belege fur Part. act VO.  . 6117 haben dıe OTITM ı und
kommen dem Arbeitsbereich des notorisch schliechten zweıten Kopisten;” ich

sS1e alle fuür Fehler tUur Ar ach (Solomb 16) 1st fur r 1 ortende 81n

aufiger Fehler Fast imMmMeEeI finden sıch Gege:  isplele, unter gleichen Umstäan-
den mu17 1n der Cr ubersetzt worden 1s1. Fur hebrt. HI STE L l VOT cdier
TI ra1t Perf. fÜr hebr Inif. mmT ın (sen 24 .30, 29 13; 3915 (vgl dagegen (Sen 12.14;
IOn 39.10.18; F X 16,10; Num 23 O3 Din 5,20); 31,24): {ur hebr m1T 171 (sen
35,22 (vgl dagegen (sen IL 9.29; 3517 Ex 310 tur hebr. UXN O mur Parf. ın (sen
Z 43,2 (vgl dagegen CGSen 24.22; 29,10Ö,; 3C 235; außerdem 171 CGen 30.43 vgl
dagegen (Sen 12,16; 26,14; 32,0); E.X 4.3 (muıt "wurde ZU ; vgl gegen Ex 2.10; 4vl
FG Dr UDin 26,5)}; (CSen Z E 36,13 Zu A 17ı in (s5en 23.10 vgl Gen IS12
24,62; 39771 x > ın (s5en 41,49 vgl Ex DD FL, Num 22.206 (hebr. 180 7, 71 x >
17 Ex Y 18 vgl E O14 +  e 1 N 5). 795 7: T er sS1TZzen ollte”)
ın Ex 12,29 vgl ExX H:3 m |// a ‚benso Ex 4,19 Vor diıesem Hintergrund
empfie. sich, bel 173 7r 1n (sen 24.62 (hebr. 0 37ı 171 (Sen 30,42
(a /a E 27717 171 E.X 33,7 (D und 010 19ı 1ın Gen 37.11 denselben
ehler anzunehmen, S{a} darın Part. act. VO:  > 17 Part. acl. sehen.

O10 dictionary of eWIS:| Palestinian Äramaılc of the Byzantıne per10d, 990
8 vgl. Diez aC!] Neophyti 968 23 der INnlie1lturn
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Yı fr nach Kutscher*  Ö als Part Dass mmr der ur  10671 a1nes Peri. 171-
terpretieren, empliehlt sıch MuC. weıl entsprechende Belege 177 > un pl feh-
len wurden. EKın Wechsel VO:!  - der a-Klasse Del dıe ı1-Klasse des Perft. 1st unwahrscheln-
ıch. weıl esie des Perft. VO: e 1177 Neuwestaram. beweisen, dafß gerade d1leses
er dje asse Nn1C. gewechselt hat. Ogliıche Belege TUr einen olchen Wechsel In

waren „ (Sen 18,6.: 21 a 26,6: 29,14. Ta 39 1; A Ex 4U.18 ast alle
V zweıten opisten.
e11n Vergleich V O!  _ mu11 den VO! ediertien Texten!! erg1ıbt S1ICH: (sen 29 11
(E) 1177 1SO sicher Perf.; 41,18 (E) ]M; Lev 22.21 (F) 18° W (Sen 29 13; 30.43 (E)
PE 30.42 (F} 9 siıcher 811n Fehler aber dr ware keine SCHiecNiere Korrektur
als Kahles JIr e1m Vergleich mmur den VO:  3 eın edierten Texten!?® un!
erg1ıbt SICNH: (sen 2635 SS (ın einmal A 29 .11 11 E 4A12 7117, (3en 3.24
9r (nur P); 49.22 (P) 3 0 also VZ£), (V) 7 (GZ). UDin [S1] (nur \r ND,
S21 (nur V3 m55 Gın VZI). 32,29 (nur YY .10 TV 3311 Nomuinalsatz; Num .8
(nur ST Din 26,3 (NUurT V) 717 LeV 22 12° F 4,19 (nur ‚1n
(sen 24.62 ern SONst SINd keine arr vorhanden:; die vorhandenen bestatigen dıe
Berechtigung der vorgeschlagenen Korrekturen..
S1cher belegt 1sT Part actl. VO  . KTn also 1n Dl e1Nner bestimmten Art VO  . (Se-
wichtsangaben un! fur teratıv Die zweite Verwendungswelse 1st L1UT 1n Übersetzung
ur Impf. und w-Per V 6M belegt. und IPs] (wenn anders als 1O) ubersetzen
w-Per VO.  > L denselben tellen mi1t Perf. VO. CTT In urn IPs] sSOweit
unabhängıg VO T kannn Part. acl. VO.  n CTr 1U fur un vielleicht TUr erallıv
nachgewilesen werden.
In Kutschers extproben des IPA 1771 "Handbook”!S und Dalmans "Dialektproben”!+
habe ich 1U Je zweı Belege fÜr Part act VO:  j 5177 gefunden: 17 andboo.
1st geme11nt (a, mu e "du wirst zufrieden sein ; D 7,
‚WI1rd en eiben ) 171 den Dialektproben” eralııvVv Ar
sooft du bist ; A}  S a sooft ich bin )
In der Sprache V O!  3 1Ne Verbindung Part. acl. VO) Cr Part ohl gebıil-
det werden konnen. DE ber Ö 17771 > Perf. 1st, E aufßer Part actl pl uch
pl Perf. saın ann, keine Belege fur Part act. S! der pl vorliegen, Xı 81n
Schreıibiehler fÜUr Ya se1in annn un Cohen!®$ urnı OT erhebliche
Schwierigkeiten hatten. fur Part actı VO  D CTn Part. 1ne VO.  3 der VO: Perf. VO:

Hr Part eutlic. verschiedene Funktion iinden. 1sT die Fwistenz e1Nner olchen
Verbindung ın N1IC. anzunehmen.
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